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Bezirkskantorenstelle Tübingen-Stadt (m/w/d)
100% BK 2, EG 14 TVöD/KAO | Besetzung zum 1.9.2027 

In der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Tübingen und im Evangelischen Kirchenbezirk ist die 
Bezirkskantorenstelle Tübingen-Stadt wegen Ruhestands des Amtsinhabers neu zu besetzen. Sitz ist die 
gotische Stiftskirche St. Georg.

Kontext 
Die Universitätsstadt Tübingen zählt 25.550 evangelische Gemeindeglieder und rund 28.000 Studierende. 
Universität, theologische Fakultät, Universitätsklinikum, zahlreiche Forschungszentren und eine hohe 
kulturelle Dichte prägen das lebendige Stadtbild. 

Kirchenmusikalisches Umfeld 
Die Stiftskirchengemeinde (ca. 2.770 Glieder) ist kirchenmusikalisches Zentrum der Stadt. Drei Pfarrstellen 
sowie Hochschulpfarramt und Frühpredigerinnen und Frühprediger der Evangelisch-theologischen Fakul-
tät gestalten das gottesdienstliche Leben. Etablierte Formate sind die Tübinger Motette, Kantoreiauftritte, 
Kantatengottesdienste und der Orgelsommer. Die kirchenmusikalische Arbeit steht in enger Verbindung 
zur Hochschule für Kirchenmusik; der Erste Organist der Stiftskirche ist zugleich Professor dort, woraus 
sich vielfältige Anknüpfungspunkte in Ausbildung, Nachwuchsförderung und Konzertleben ergeben. 
Instrumente: Hauptorgel Weigle/Rensch 1965/2001 (III/63), Bösendorfer-Flügel 290 Imperial, Rohlf-Truhen-
orgel, Crijnen-Cembalo (2015), Steinmeyer-Orgelpositiv (1932), Hinkel-Kunstharmonium (1923), E-Piano 
und Konzertpauken.

Aufgaben 
Arbeitsschwerpunkt (60%) ist die künstlerische Leitung und Organisation der wöchentlichen Motette – seit 
1945 fester Bestandteil des kulturellen Stadtlebens mit regelmäßig 250–1.200 Besuchenden. Die Motet-
te greift Themen des Kirchenjahrs auf und bietet künstlerisch durchdachte Programme auswärtiger wie 
Tübinger Ensembles. Daneben umfasst der Dienst: Orgel- und Klavierspiel im Gottesdienst, Leitung der 
Kantorei der Stiftskirche (über 70 Choristen), Pflege traditioneller wie moderner Kirchenmusik, Entwick-
lung innovativer Programmformate sowie beteiligungsorientierter Angebote. Der Dienst gestaltet sich in 
kollegialer Zusammenarbeit mit dem ersten Stiftsorganisten (Orgelsommer), den Kirchenmusiker:innen in 
der GKG Tübingen, dem Bezirkskantorat-Land und vielen Kulturtreibenden in der Stadt. Organisatorisch 
steht ein Sekretariat zur Verfügung.

Profil 
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit ambitioniertem musikalischem Profil und ausgeprägtem Interesse 
an theologischer Durchdringung, die Menschen für die christliche Botschaft begeistert, Bewährtes kreativ 
weiterentwickelt und liturgisch wie künstlerisch Akzente setzt. Interesse an zeitgenössischer und popular-
musikalischer Kirchenmusik ist ebenso willkommen wie Offenheit für horizonterweiternde Ideen.

Voraussetzungen 
Mitgliedschaft in einer EKD-Gliedkirche, abgeschlossenes Hochschul-Kirchenmusikstudium, einschlägige 
Berufserfahrung.

Bewerbung bis 10.01.2027 digital an: Dekanatamt.Tuebingen@elkw.de 
Auf Einladung: 01.02.2027 Online-Austausch | 26.–28.02.2027 Musikalisch-praktische Vorstellung in Tübingen.

Auskünfte: Dekan Dr. Martin Böger, 07071/7952540, martin.boeger@elkw.de 
LKMD Matthias Hanke, 0151-28537978, matthias.hanke@elk-wue.de

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt.

Eine ausführlichere Stellenausschreibung findet sich unter kirchenbezirk-tuebingen.de

Die Evang. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart 
sucht zum 1.2.2027 einen

Kirchenmusiker (m/w/d)
für eine G2-Stelle (90 %; Organistendienst, Chor- und 
Veranstaltungsarbeit) 

in den Evang. Kirchengemeinden West (Dienststelle Paul-Ger-
hardt-Kirche) und Leonhard. Für die Anstellung nach der KAO ist mindestens ein B-Diplom 
bzw. ein Bachelor Kirchenmusik sowie die Anstellungsfähigkeit in der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg erforderlich; dazu zählt die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche 
oder Gemeinschaft, die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) auf Bundesebene 
oder in Baden-Württemberg als Voll- oder Gastmitglied bzw. beratendes Mitglied angeschlos-
sen ist.
Die Paul-Gerhardt-Kirche mit 500 Sitzplätzen im Stuttgarter Westen wurde 1926 eingeweiht 
(1951 wiederaufgebaut) und verfügt über eine Rensch-Orgel (2001, II/33). In der Kirche sowie 
im Gemeindehaus stehen zahlreiche weitere Instrumente zur Verfügung, darunter drei Flü-
gel, eine Truhenorgel und ein Keyboard. Die traditionsreiche Leonhardskirche, deren heutige 
Gestalt aus dem Jahr 1463 stammt, besitzt den Charakter einer Citykirche mit diakonischem 
Schwerpunkt. Dank ihrer hervorragenden Akustik und zentralen Lage ist sie zudem ein be-
liebter Ort für vielfältige musikalische Aktivitäten. Die Paul-Ott-Orgel (1970, III/58) eröffnet 
zahlreiche klangliche Möglichkeiten. Ein Flügel sowie ein Orgelpositiv stehen ebenfalls zur 
Verfügung. 
Der Dienstauftrag umfasst die Leitung des Paul-Gerhardt-Chores (ca. 70 Mitglieder) sowie 
des Chores Leo-vokal (ca. 20 Mitglieder) und des professionellen Paul-Gerhardt-Kammeror-
chesters. Der große Paul-Gerhardt-Kinderchor mit vier Gruppen wird separat geführt. Zum 
Aufgabenbereich gehören zudem der 14-tägige Orgeldienst in der Paul-Gerhardt-Kirche, die 
eigene Veranstaltungsarbeit sowie die inhaltliche Betreuung von Gastkonzerten in der Leon-
hardskirche. Die beiden Kirchenräume und die leistungsstarken Ensembles bieten vielfältige 
Möglichkeiten für eine breit gefächerte musikalische Arbeit in Konzerten und Gottesdiensten. 

Für weitere Auskünfte stehen zur Verfügung:
Stifts- und Dekanatskantor KMD Prof. Kay Johannsen, Tel. 0711 / 607 96 56, 
E-Mail: kay.johannsen@stiftsmusik-stuttgart.de
Pfarrer Prof. Dr. Christoph Dinkel (Gemeinde Stuttgart-West) Tel. 0711 / 234 374 51,
E-Mail: pfarramt.stuttgart.johanneskirche@elkw.de
Pfarrer Benedikt Jetter (Leonhardsgemeinde) Tel. 0711 / 2068-317
Bewerbungen (gerne per E-Mail) werden bis zum 5.9.2026 erbeten an  
Pfarrer Dr. Christoph Dinkel, Pfarramt der Johanneskirche der  
Evangelischen Kirchengemeinde Stuttgart-West, Gutenbergstraße 16, 70178 Stuttgart.




